
Titel Wer kurze Beschreibung Altersgruppe

A Spielplatzgruppe Pia Holter, Betty Czinegei

Wir nützen das Spielplatzangebot zum gemeinsamen toben, entspannen und an der Seitenlinie plaudern. Wir wollen 

dafür ein bisschen einen gemeinsamen Rahmen geben: Das wird ein (musikalisches) Morgengebet, eine Vormittagsjause 

und Ähnliches sein. Dazwischen wird es ein paar Spielangebote geben. Wer dazu Ideen hat und sie gemeinsam 

ausprobieren möchte, kann sich gerne bei uns melden.

Kinder vor dem Schuleintritt mit 

einem (Groß-) Elternteil

B Das große Krabbeln Andrea Kronfellner, Katharina Lackner Wir bauen ein Insektenhotel und finden heraus wie wichtig Insekten für die Welt sind 6 bis18

C
Liebe ist…?

Eine Frage, die so alt ist wie die Menschheit
Lisi Gruber

Was ist echte Liebe? Was ist „verzweckte“ Liebe. Wie kann die Rückbindung an Jesus gelingen?

Eine klare Entscheidung ist notwendig!
ab 15

D
Sprech- und Lesetraining: Eigene Texte und 

biblische Texte lesen 
Gustav Danzinger

Tipps für deutliche Aussprache, richtiges Atmen und passendes Sprechtempo; 

Vorbereiten von verschiedenartigen Texten aus der Bibel mit praktischen Übungen
18 bis 99

E Wandern für Klein und Groß Marika Püspök Leichte Wanderung mit viel Spaß und gemeinsamen Aufgaben
alle die gerne mit anderen ein 

kleines Stück ihres Weges gehen

F Jugendwanderung Nicole und Günther Hanslik Wandern, Singen und Gedankenaustausch Jugendliche

G Halbtageswanderung, 5 Stunden Martin Müller/ Texte Eva Siwy
Vormittagswanderung von der Pension Elmer aus; 8:00 - ca. 13:00 mit Picknick; Wegstrecke ca. 12 km; Höhenmeter ca. 

500; reine Gehzeit ca. 4 Stunden; unterwegs Stationen mit Gesprächen

 für alle, die gerne und ausdauernd 

wandern (ab ca. 9 Jahren)

H Weltverbesserer Katalin Hochmair Was kann ich dazu beitragen, dass die Erde schöner wird VS

J
Sind Franz von Assisi und Papst Franziskus 

Vorbilder für Christen for future?
Barbara Staudinger

Möglichst viel in der Natur sein, nur wenn das Wetter nicht passt drinnen; kurze gedankliche Impulse/Austausch und 

dann den Kindern und Jugendlichen den Raum geben, ihr Gemeinschaftsgefühl zu stärken
9-18 Jahre

K Nachhaltig kochen Martina Lessing Aus einem Gericht machen wir mehrere,  unterschiedliche Speisen für die Woche Jugendliche und Erwachsene

L
Schreibwerkstatt: 

Von der Einheiz-Übersetzung zur Frohen 

Botschaft

Martin Staudinger Wie kommen wir zu besser verständlichen Übersetzungen von Lesung und Evangelium? ab 16

M Wie wirksam ist mein Glaube in der Welt Peter Püspök
Wir sprechen darüber ob ich im Glauben stärker werden muss um wirksam zu sein, woran kann ich sehen wie wirksam 

mein Glaube für die Welt ist, woran kann ich das ablesen, spüren? Wenn sie erlöster aussehen würden - die Christen …
Erwachsene

N Spieglein,… Rupert Hochrainer Christ und die Welt - den Gegensatz benennen. Wo stehe ich? Was kann ich tun? Erwachsene

P Faszination Natur Angela Püspök Mit Experimenten unsere Natur entdecken VS

Q Upcycling Andrea Graf, Maria Staudinger Wir verarbeiten Lebensmittelreste und schenken alten Jeans, Hemden und anderen Dingen neues Leben 6-99

R
Liebe ist…?

Eine Frage, die so alt ist wie die Menschheit
Lisi Gruber

Was ist echte Liebe? Was ist „verzweckte“ Liebe. Wie kann die Rückbindung an Jesus gelingen?

Eine klare Entscheidung ist notwendig!
ab 15

S
Impulsvortrag und Diskussionsforum:

Wie nachhaltig ist die Kirche?
Adam Lessing

Impulsvortrag:        - Was ist Nachhaltigkeit 

                                          - Wie steht die Kirche dazu 

                                          - Geldgeschäfte und Kirche 

und Diskussion:    -  Wie sollte die Kirche /Wie sollten wir zu Klimawandel, Soziale Ungleichheit, Rüstung stehen?

                                          -  Und was machen wir?

Jugendliche und Erwachsene

T
„Bibel & Kunst“-Vortrag zum Thema „Das 

Buch Genesis von der Erschaffung der Welt 

bis zur Arche Noah“

Gustav Danzinger

Die Erschaffung des Universums, das erste Menschenpaar, die Vertreibung aus dem Paradies, der erste Mord und die 

große Sintflut, bei der alle Menschen bis auf Noah und seine Familie sterben – das sind große und dichtgesponnene 

Mythen auf den ersten Seiten des Buches Genesis. 

Wie kann und darf der Schöpfergott dargestellt werden? Woher kommen die Engel und wie kommt das Böse in die Welt? 

Wie sah die Schlange im Paradies aus? Welche Frucht trägt der Baum der Erkenntnis von Gut und Böse? 

18-99

Samstag-Vormittag , Samstag-Nachmittag und Sonntag-Vormittag

Informationen zu den Gruppen 

Samstag-Vormittag

Samstag-Nachmittag

Sonntag-Vormittag


